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das ihrige. Und dies im Blick auf mehrere unerwachfene Kinder. Bis zuletzt blieb
feine Seele klar und lebendig und noch einen Tag vor feinem Hingang vertrat
er eifrig gegen einen naheftehenden Menfchen die Wahrheit des Reiches Gottes
gegen die bloße Kirche und Religion. Dann ift er, erft fünfundvierzigjährig, im
lebendigen Gott gefaßt, zu deffen vollerem Lichte eingegangen. Wir wollen feiner
in Dankbarkeit und Liebe gedenken und wünfchen auf die Gattin und die Kinder
die Fülle und Kraft des göttlichen Troftes und Segens herab.

Berichtigungen. Im Aprilheß muß es Seite 195, Zeile 10 von oben, nach
„Kommuniften" heißen: „aus den Behörden". Seite 196, Zeile 3 von oben, muß nach

„hätte" ein neuer Abfchnitt einfetzen.

Redaktionelle Bemerkungen.
Die „Andacht" hat wieder den Umfang eines Auffatzes angenommen. Das wird

man bei der Größe des Themas gewiß begreifen. Diefes mußte einmal drankommen.
Der Auffatz über Volksgemeinfchaft" konnte leider wieder nicht bis zum

Schluffe erfcheinen. Doch foil das im nächften Hefte gefchehen.

Walter Reutimann f-
Am 21. April, nachdem er eben noch die Drucklegung des letzten Heftes der

„Neuen Wege" beforgt hatte, ift Walter Reutimann, der langjährige Drucker unferer

Zeitfchrift, im 72. Lebensjahr von uns gefchieden. Allein fchon die Tatfache,
daß er feit dem Jahre 1924 von uns mit dem Druck und der Spedition der „Neuen
Wege" betraut war und diefen Auftrag während all diefer Jahre mit derfelben
Gewiffenhaftigkeit ausführte, würde es uns zur Pflicht machen, feiner mit einem
Worte der Anerkennung und des Dankes zu gedenken, find wir uns doch deffen
bewußt, wie fehr eine Zeitfchrift auch auf die Tüchtigkeit und Treue ihres Druckers
angewiefen ift. Es ift uns aber ganz befonders ein Bedürfnis, Walter Reutimann
unter denen, die zur Gemeinde der Verewigten eingegangen find, zu erwähnen,
weil wir auch um feine innere Verbundenheit mit den „Neuen Wegen" wiffen.
Wenn er fich einmal an einer Jahresverfammlung unferer Vereinigung als den
„erften Lefer der ,Neuen Wege'" vorgeftellt hat, fo tat er dies nicht nur als der,
der mit den fcharfen Augen eines Korrektors gewiffenhaft Zeile um Zeile und
Seite um Seite jedes einzelnen Heftes las, um fich von der guten Erfcheinungsform
des ihm anvertrauten Druckwerkes zu vergewiffern, fondern zugleich als einer, der
mit warmem Herzen an der Sache, der die „Neuen Wege" dienen, beteiligt war.
Als ehemaliger Gewerkfchaftsfekretär, der aber auch fpäter als Unternehmer und
Arbeitgeber den einft eifrig verfochtenen Grundfätzen treu geblieben war, hatte
er für das foziale Anliegen der „Neuen Wege" volles Verftändnis, —*¦ noch mehr
verband ihn aber mit diefer Zeitfchrift jene perfönlichfte Erfahrung, daß er gerade
durch die religiös-foziale Bewegung feinen chriftlichen Glauben wiedergewonnen
hatte, nachdem er zeitweilig freidenkerifchen Anflehten gehuldigt hatte. So war
es denn gerade der Gefinnungsgenoffe, dem wir unmittelbar nach der Gründung
unferer Vereinigung unfere Zeitfchrift anvertrauten und bei dem wir diefelbe ftets
in guten und treuen Händen wußten. Gar vielerlei hat Reutimann feit dem Be-
ftehen feines Unternehmens gedruckt, -— immer wieder aber konnte man fühlen,
daß es vor allem zwei Werke waren, für die er nicht nur die berufliche Tüchtigkeit
des erfahrenen Buchdruckers einfetzte, fondern denen der ganze Eifer und die
freudige Hingabe des innerlichft Beteiligten galt: die „Neue Zürcher Bibel" und die
„Neuen Wege". Diefe feine Einftellung fchuf eine Verbundenheit mit den „Neuen
Wegen", die weit mehr bedeutete als die durch das Vertragsverhältnis gefchaffene,
und gerade für diefe Verbundenheit und die von ihr getragene Arbeit find wir ihm
dankbar. Für die Vereinigung „Freunde der ,Neuen Wege'": R. Lejeune.
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